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STADT KITZINGEN

NIEDERSCHRIFT ÜBER DIE ÖFFENTLICHE
BÜRGERVERSAMMLUNG SICKERSHAUSEN

AM 02.06.2025

Sitzungsdatum: Montag, den 02.06.2025
Beginn: 18:00 Uhr
Ende 20:25 Uhr
Ort: Festhalle an der Sicker

Anwesend:
Vorsitzender
Oberbürgermeister Stefan Güntner
FW-FBW-Stadtratsfraktion
2. Bürgermeister Manfred Freitag
GRÜNE-Stadtratsfraktion
Stadträtin Christa Büttner
Stadtrat Klaus Sanzenbacher
Schriftführerin
Bettina Lode
von der Verwaltung
Dipl.-Ing. (FH) Jens Pauluhn

TAGESORDNUNG:

1. Rundgang durch Sickershausen

Oberbürgermeister Güntner begrüßt ca. 25 Bürgerinnen und Bürger am
Kriegerdenkmal.
Die Stimmung ist gut.

1.1. Straße "Hohlgraben"

Bürger beschreiben die aktuelle verkehrliche Situation. Durch die Enge der Straßen
Markgrafenstraße und Hohlgraben sowie den Schwerlastverkehr sei es auch zu
Schäden an Gebäuden gekommen. Es wird eine Einbahnstraßenregelung für den
Hohlgraben in Richtung Kitzingen und in der Markgrafenstraße in die Gegenrichtung
vorgeschlagen.
Oberbürgermeister Güntner könne sich diese Möglichkeit vorstellen. Er werde
verwaltungsintern einen Bürgerentscheid auf Ortsteilebene prüfen lassen und auf das
Landratsamt zugehen, da es sich um eine Kreisstraße handelt.
Im Bereich um die Fa. Herbolzheimer solle außerdem ein Parkverbot geprüft werden.
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Für das Sickershäuser Weinfest solle die Regelung wieder aufgehoben werden
können.

1.2. Wiesenweg 6

Die Einfahrt in das Anwesen von Herrn Sperling werde regelmäßig durch parkende
Fahrzeuge blockiert. Diese erschweren die Durchfahrt auch den Landwirten mit
deren Nutzfahrzeugen.
Oberbürgermeister Güntner bezweifelt, dass die Verwaltung in diesem Belang viel
ausrichten könne.
Die Information werde an Sicherheit und Ordnung weitergegeben werden.

1.3. See in Sickershausen

Der See ist verlandet, die Quelle versiegt. Früher sei das Gewässer als Löschteich
genutzt worden, was aktuell aufgrund des zunehmenden Bewuchses und dem
niedrigen Wasserstand nicht möglich ist.
Es wird vorgeschlagen, den See auszubaggern und das Oberflächenwasser vom
Dach der nahe gelegenen Maschinenhallen einzuleiten.
Oberbürgermeister Güntner stimmt zu, dass die Wasserversorgung in
Sickershausen, vor allem abseits des Ortskerns, ein Thema sei. Dies sei während
der Übung der FFW Sickershausen deutlich geworden.

Das Sachgebiet 63 werde die Vorschläge prüfen.

1.4. Parkplatz an der Feuerwehr - Ladesäulen

Herr Florian Beer bittet um die Herstellung von Ladesäulen auf dem Parkplatz. In
Sickershausen gebe es aktuell noch keine öffentlichen Säulen.
Oberbürgermeister Güntner werden das Ansinnen an die LKW weitergeben.

1.5. Parkplatz an der Feuerwehr - Bedachung Kohlenbunker

Es wird informiert, dass der Bunker nicht als Lagermöglichkeit genutzt werden
könnte, da das Dach undicht sei. Er bittet darum, dies zu reparieren.
Man habe schon mit dem ZGM gesprochen und eine Lösung erarbeitet.
Oberbürgermeister Güntner erhält die ausgearbeiteten Pläne.

2. Bürgerversammlung in der Festhalle

Oberbürgermeister Güntner begrüßt ca. 40 Bürgerinnen und Bürger.
Eingangs informiert er kurz über die Ergebnisse des Rundgang.

2.1. Festhalle an der SIcker - Wortmeldung Herr Beer

Herr Beer übergibt Oberbürgermeister Güntner eine Petition inklusive
Unterschriftenliste über die Herrichtung der Festhalle. Das Gebäude sei in die Jahre
gekommen und es bestehe Sanierungsbedarf.
Oberbürgermeister Güntner werde Kosten und Varianten erarbeiten lassen. Ein
Jugendraum werde dabei berücksichtigt werden.

2.2. Defribrillatoren - Wortmeldung Herr Klein

Herr Kevin Klein bittet um die Anschaffung von 2 öffentlichen Defribrillatoren für
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Sickershausen. Oberbürgermeister Güntner werde dies in der Verwaltung prüfen
lassen.

2.3. Radweg Sickershausen/Kitzingen - Wortmeldung Herr Beer

Der Radweg in Richtung Kitzingen (Siedlung) sei stark überwuchert. Dies sei vor
allem an den Engstellen problematisch.
Es wird gebeten, das Grün zurückzuschneiden, den Weg zu schottern und zu
verbreitern.
Außerdem schlägt Herr Uhl in diesem Zusammenhang vor, die Engstelle zu
verrohren.
Diese Anregungen würden geprüft werden.

2.4. Sachstand Glasfaserausbau - Wortmeldung Herr Sperling

Oberbürgermeister Güntner und Sachgebietsleiter Pauluhn informieren über die
Zusammenarbeit mit den Anbietern.
Mit der Dt. Telekom und der „Unsere grüne Glasfaser“ ist die Stadt in einem guten
Austausch. Alle eingereichten Planungen sind seitens der Stadt freigegeben. Die
bauliche Umsetzung ist aufgrund der Personalsituation in den Firmen limitiert. Die
Zusammenarbeit mit der Dt. Glasfaser gestaltet sich schwierig.

2.5. Parksituation am Sportplatz und Zebrastreifen am Zunftbaum - Wortmeldung
Herr Waldmann

Durch parkende Fahrzeuge am Sportplatz entstünden aufgrund der
Unübersichtlichkeit oft gefährliche Situationen. Daher bittet Herr Waldmann um
Einschränkung der Parkerlaubnis (Schraffierung auf der Straße, Beschilderung o.ä.).
Oberbürgermeister Güntner erinnert an die Eigenverantwortung der Bürger sowie die
Vorgaben der Straßenverkehrsordnung (StVo).

2.6. Saatkrähen - Wortmeldung Herr Köhler

Im Frühjahr würden die Landwirte stark unter dem Fraß von Saatkrähen leiden. Die
Gesetze würden den Jägern das Einschreiten erschweren. Er bittet um Unterstützung
durch die Stadt.
Oberbürgermeister Güntner stimmt zu, dass die Saatkrähe streng geschützt sei. Er
umreißt kurz die Maßnahmen, welche die Stadt im Frühjahr durchführe, um die
Population zu regulieren.
Herr Waldmann schlägt vor, auf die Jagdgenossenschaft zuzugehen.

Oberbürgermeister Stefan Güntner schließt die öffentliche Sitzung um 20:25 Uhr.

Vorsitz Schriftführung

Stefan Güntner Bettina Lode


